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Der neue Schweizer

Der neue Schweizer Briickenlegepanzer 68 beim Auslegen der Briicke. In
der Mitte der zweiteiligen Spurtragerbriicke liegt der Auslegemechanismus,
bestehend aus dem Fihrungsrahmen, dem Fihler, dem Schiebewagen und
der Brickenarretierung. Im Bild tastet der Fihler nach der Unterlage. Das
Auslegen besorgt der Fahrer hydromechanisch in zwei Minuten.

o B ndta TS N R e N e
Der Brii Pz 68 legt die Briicke auf den Boden und féahrt sofort in die nachste
Deckung. Es konnen Hindernisse nach oben oder unten oder Graben bis
18 m Uuberbriickt werden. Die Briicke ist so konzipiert, dass jedes Militar-
fahrzeug vom Pz 55/57 (Centurion) bis zum kleinen Puch-Haflinger libersetzen
kann. Belastungsgrenze: 50 t, ausnahmsweise bis 60 t.

Zur Aufnahme der Briicke wird der Fiihler daruntergeschoben und die Bricke
mit dem Schiebewagen auf den Flhrungsrahmen gezogen.

Die 7 t schwere Aluminiumbriicke liegt auf der vorderen Seite auf dem
Boden. Anschliessend wird der Fuhler zurickgezogen.

Der Panzer fahrt Gber die eigene Bricke. Er ist genau gleich aufgebaut wie
der Pz 68, tragt aber anstelle des Turmes die Briicke. Gesamtgewicht: 45 t.
Fahrgeschwindigkeit: 50—55 km/h.

Nach dem Einfahren des Fihlers wird die Briicke horizontal gestellt und im
Marschlager arretiert. Das Aufnehmen erfordert etwa finf Minuten und kann
von beiden Seiten erfolgen. Besatzung: ein Kommandant, ein Fahrer und ein
Briickensoldat.




Bruckenlegepanzer 68

Bildbericht
von Urs Keller,
Spiegel BE

Mit der Raumschaufel des Ent-
pannungs-Panzers 65 kénnen
Graben, Locher und Hinder-
nisse passierbar gemacht wer-
den. Bei Arbeiten mit der Zug-
winde dient das Dozerblatt als
Verankerungsschild und bei
Kranarbeiten als Abstiitzung.
In der Mitte des Panzers ist
die hydraulische Zugwinde mit
einer Seillange von 120 m und
einer Zugkraft von 25 t, mit
dreifachem Flaschenzug bis
75 t, eingebaut. Eine Hilfs-
winde mit 240 m Drahtseil dient
zum Ausziehen des Haupt-
windenseils. Zum Abschleppen
von Panzern sind starke An-
hangehaken und eine Universal-
Abschleppstange vorhanden.

Der Bugkran erlaubt das Heben
von Lasten bis 15 t mittels des
Hauptwindenseils. Der Kran
dient zum Austausch des Turms
oder des Antriebsblocks. In
Kasten sind die notwendigen
Werkzeuge und die wichtigen
Ersatzteile gelagert. Der Ent Pz
65 wiegt etwa 39 t; er entstand
aus den Schweizer Panzern 61
und 68. Besatzung: ein Kom-
mandant, ein Fahrer und drei
Entpannungssoldaten.




	Der neue Schweizer Brückenlegepanzer 68

